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Was alle trifft, erträgt man
leicht. Ramler

Beschäftigung, nur Beschäftigung,

und man ist geborgen.,

man weiss so lange
nichts von sich, als man
etwas tut. Hebbel

¥

Bei der Frau sind die ersten
Gedanken die besten, beim
Manne die zweiten.

*

Italienisches Sprichwort
Wenn ich hasse, so nehme
ich mir etwas; wenn ich
liebe, so werde ich um. das

reicher, was ich liebe.
Schiller

*

Tägliche Mässigkeit ist das
beste Fasten. Sprichwort

Schön ist eigentlich alles,
was man mit Liebe betrachtet.

Christian Morgenstern

*

Was heisst, beim Licht
besehen, den Menschen die
Moral? Zwei scheuen das

Vergehen, und hundert den
Skandal. Fr. Herold

*

Niemand spricht in unserer
Gegenwart so von uns wie in
unserer Abwesenheit.

Pascal

*

Alle Menschen sind hochgeboren;

denn alle sind gott-
verwandt} alle tragen in sich
schöpferische Kraft.

Gotthelf
*

Wir irren allesamt, nur
jeder irret anders.

Lichtenberg
*

Ich fühle, dass Kleinigkeiten
die Summe des Lebens
ausmachen. Dickens

*

Wie jeder in seinem Innern
ist, so ist sein Urteil über
äussere Dinge.

Thomas a Kempis


	...

